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• Nachfolge Sondersammelgebiet Volks- und Völkerkunde

• Modul FDM, entwickelt auf Anregung aus den ethnologischen 
Fachcommunitys / dem wissenschaftlichen Beirat

• Erarbeitung grundsätzlicher Fragen und Probleme des Umgangs mit 
Forschungsdaten in den ethnologischen Fächern (z.B. online-Umfrage, 

Interviews)

• Erarbeitung spezifischer Anforderungen an die Datenarchivierung

• Agendasetting/ Unterstützung der Debatten zum FDM in den 
ethnologischen Fächern (eigene Workshops, Beiträge zu Fachtagungen-

Tagungen, Publikationen etc.)

• Beobachtung und Vermittlung wissenschaftspolitischer Entwicklungen 
und Initiativen zum FDM

• Recherche geeigneter Infrastruktureinrichtungen

FID SKA 2016 – 2019
UB der Humboldt-Universität zu Berlin



FID SKA 2019 – 2021
UB der Humboldt-Universität zu Berlin + FDZ Qualiservice, Universität Bremen

• Unterstützung der Fachdebatten

• Beobachtung und Bewertung von 

Entwicklungen im Bereich FDM

• Aufbereiten/ Vermitteln von 

Informationen, z.B. zu NFDI-Konsortien

• Erstellung fachspezifischer Informationen 

zum FDM auf der EVIFA-Webseite

• Verfassen von Mitteilungen für Info-

Blätter, Mailinglisten, Twitter etc.

• Entwicklung von Workflows für 

ethnografisches Material, gemeinsam 

mit Forschungsprojekten/ Use Studies

• Weiterentwicklung und Publikation von 

Metadaten

• Fachspezifische Antragsberatung

• Betreuung von Datenübergaben

• Kuration ethnografischer Daten

• Abhalten von Nutzerworkshops

• Publikationen, Handreichungen
• Veranstaltungsformate bei nationalen / internationalen Fachtagungen



https://www.evifa.de/de/forschungsdaten

https://www.evifa.de/de/forschungsdaten


Ausblick

• Optimierung vorhandener Workflows

• Entwicklung von Workflows für die Archivierung und Nachnutzung 
audiovisuellen Materials

• Prüfung von Möglichkeiten, internetbasiertes Material zu archivieren / zur 
Nachnutzung bereitzustellen

• Mehrsprachigkeit im Material als Thema für die Kuration (insb. 

Überprüfung der Anonymisierung)

• Qualiservice-Metadaten recherchierbar in EVIFA

• Kontinuierliche Anpassung von fachspezifischem Informationsmaterial an 
aktuelle Entwicklungen (z.B. präzisierte Anforderungen der DFG an die 
Antragstellung und Begutachtung April 2022)

• Weitere Begleitung fachlicher Diskussion

FID SKA 2022 – 2024
UB der Humboldt-Universität zu Berlin + FDZ Qualiservice, Universität Bremen
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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